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Zitat von lera1

tschuldigung, aber diese Ansicht ist krank.

Die strikte Unterscheidung nach Kombattanten und Zivilbevölkerung ist krank und kann meiner
Meinung nach nur vom weiblichen Teil der Bevölkerung stammen, weil es für Frauen ja
bisweilen ausgeschlossen war, dass sie im Kriegsfall in das Militär gepresst und gegen ihren
Willen eingesetzt werden. Der männliche Teil der Bevölkerung hatte diese privilegierte Position
nie.

Du erinnerst mich irgendwie gerade an eine Diskussion, die ich als Schüler in den 1990ern im
SoWi-Unterricht geführt habe. Damals ging es darum welches Kriegsverbrechen die
Vergewaltigungen waren. Mein damaliger Kommentar dazu: „Die Frauen wurden zwar
vergewaltigt, durften danach aber weiterleben. Die Männer hatten dieses Privileg nicht. Sie
wurden zwangsweise ins Militär gepresst und hatten dann die Alternativen entweder beim
Angriff aus dem Schützengraben zu klettern und ins feindliche Maschinengewehrfeuer zu laufen
oder nicht aus dem Graben zu klettern und dann wegen Feigheit vorm Feind von den eigenen
Feldjägern standrechtlich erschossen zu werden. Das Ergebnis war so oder so der eigene Tod.“

Die, die sich im Kriegsfall freiwillig zu den Waffen melden, lasse ich jetzt mal außen vor. Es geht
mir rein um die zwangsweise rekrutierten.
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